
Ballistische Daten:

Patrone/Kal. : ________________

Geschossart : ________________

Gewicht (g) :  ________________

Lauflänge (mm) :  ____________

Industriell geladen :              □

Fert. Zeich. :  ________________

Gewerbl. wiedergeladen:      □

Selbst wiedergeladen:          □

V 0  :        _______________  m/s

Abschussbericht (Kleine Kugel)
Posteingang (nicht ausfüllen)

Reg. Nr.:
Name des Erlegers : ______________________________

Strasse : _______________________________________

Wohnort : ____________  _________________________

Telefonnummer: ____________ - ___________________

Wissenschaftliche
Bearbeitung:

Dr. rer. nat. Carl Gremse

Rücklauf als Scan/Bild an:

kugel@gwsm.eu
Jagdbezirk / OBF Nr. : ______________________________

Datum:  ___ . ___ . 20 ___   Uhrzeit:   ____ : ____    Jagdart:        Ansitz :      □        Pirsch:     □        Bewegungsjagd:    □         Nachsuche:    □

beschossenes Wild Aufbrechgewicht Schussentfernung Fluchtstrecke
Rehwild 001 bis 10kg 007 unter 50m 013 am Anschuss 019

Rotwild 002 11-20kg 008 51-100m 014 bis 15m 020

Schwarzwild 003 21-45kg 009 101-150m 015 16-40m 021

Damwild 004 46-75kg 010 151-200m 016 41-75m 022

Sikawild 005 76-120kg 011 201-250m 017 76-150m 023

 Muffelwild 006  >120 kg   _______ kg 012   > 250 m ________ m 018   > 150m    _______ m 024

Ausschussgröße (s. u.) Schusszeichen (Anschuss) Verletzte Organe Organverletzungen
ohne 025 Herzschweiß 031 Herz 038 normal 044

bis 20mm 026 Lungenschweiß 032 Lunge 039 stark beschädigt 045

21-35mm 027 Leberschweiß 033 Leber 040 nicht verwendbar 046

36-60mm 028 Pansen/Gescheide 034 Niere 041 Wildbretzustand
61-100mm 029 Schnitthaare 035 Gr. Gescheide 042 gut 047

> 100mm ______ mm 030 Knochensplitter 036 Kl. Gescheide 043 befriedigend 048

Bitte Maßband mitführen! Wildbret 037 mangelhaft 049

Verhalten des Wildes vor
dem Schuss

Verhalten des Wildes nach
dem Schuss

Angaben zur Flucht- 

u. Schweißfährte

Sonstige Angaben 1

ziehend 050 nicht gezeichnet 055 kein Schweiß 061 Hämatome /Blutergüsse 067

flüchtig 051 gezeichnet 056 wenig Schweiß 062 Rückgrattreffer 068

äsend / vertraut 052 nicht beobachtet 057 reichlich Schweiß 063 Rippentreffer 069

alarmiert / gestreßt 053 bleibt stehen 058 regelmäßig Schweiß 064 sonst. Knochentreffer 070

 vor dem Hund 054 taumelt / bricht  zusammen 059 Nachsuche erfolgreich 065 Schuss d. Hindernis  071

Flucht 060 Nachsuche ohne Erfolg 066 Entfern. Hind.  zum Ziel:
(Art d. Hind. unten angeb.)

m

Sonstige Angaben 2:

Gesamtbeurteilung (abschließend bitte unbedingt ausfüllen!)

           □                □                     □                        □                        □
         sehr gut                   gut                       befriedigend                       schlecht                     sehr schlecht

Berichterstatter hat das Wild 
aus der Decke geschlagen 
beurteilt

ja   □                  nein  □

Formblatt des BMELV – Entscheidungshilfevorhabens 2010-2012 „Ergänzende Untersuchungen zur Tötungswirkung bleifreier Jagdgeschosse“
Fachgebiet Wildbiologie, Wildtiermanagement & Jagdbetriebskunde (FWWJ) Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde – geändert für Erhebungen zum Einsatz von
für die Bejagung von Rehwild nach § 19 Bundesjagdgesetz zugelassener Munition im Kontext der obengenannten Untersuchungen für die Bejagung von geringem Schwarzwild
(< 20 kg) auf Grundlage der „Allgemeinverfügung des Ministeriums für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft des Landes Brandenburg vom 4. Februar 2016“; gültig
vom 01.04.2016 bis 31.03.2017. Es wird darauf hingewiesen, dass Jägerinnen und Jäger die von dieser Regelung Gebrauch machen wollen, gehalten sind, dem MLUL mit über
die  UJB  zu  beziehenden  Berichtsformularen  Mitteilung  zu  machen.  DIE  TEILNAHME  AN  DIESER  UNTERSUCHUNG  ENTBINDET  NICHT  VON  DIESER  PFLICHT.
Dr. rer. nat. Carl Gremse

 

http://www.landkreis-prignitz.de/de/aktuelles/2010/2016_02_24_allgemverf_kugel.php

